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11- 10g1 der Bcil~~cn zu den Stenogr"phischcn Protokollen 

A N FRA G E 

de~ Abgeo~dneten D~. Neidha~t 

und Genossen 

an den 8undesministe~ fü~ auswä~tige Angelegenheiten 

bet~effend ~adioaktives Jod in de~ Ma~ch 

Wie die Zeitung "De~ Standa~d" meldete, wu~den bei Routine­

Analysen des Wasse~s de~ Ma~ch du~ch das ökologie-Institut 

ungewöhnliche Konzent~ationen an Radioaktivität festgestellt. 

Es wu~de die Ve~mutung geäuße~t, daß diese e~höhte Radio­

aktivität auf eine Panne im CSSR-Atomk~aftwe~k Dokovany zu~ück­

zufüh~en sei . 

Die unte~fe~tigten Abgeo~dneten stellen dahe~ an den Bundes­

ministe~ fu~ auswä~tige Angelegenheiten folgende 

A n f ~ a 9 e 

1. Was ist Ihnen ube~ den oben da~gestellten Vo~fall bekannt? 

2. Wu~den Unte~suchungen ube~ die U~sache de~ e~hohten Radio­

aktivitat in de~ Ma~ch du~chgefuh~t? 

3. Wenn ja: was wa~ die U~sache fu~ die e~hohte Radioaktivi­

tät in de~ Ma~ch? 

4. Wenn nein: wa~um wu~den Unte~suchungen im Sinne de~ F~age 

2 unte~lassen? 

5. Was haben Sie in de~ gegenständlichen Angelegenheit - von 

allfälligen Unte~suchungen abgesehen - unte~nommen bzw. 

was we~den Sie noch unte~nehmen? 
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